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Jungen Verbandsoberliga Gr.F7 RR

SG Bettringen : TTF Rastatt 
Sonntag, 23.04.2023, 13:00 Uhr

Dohm lässt die TTF Rastatt jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
17 in den Sätzen gewannen die Akteure von der TTF Rastatt ihr Auswärtsspiel in der Jungen
Verbandsoberliga Gr.F7 RR gegen die SG Bettringen. 125 Minuten lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe Cedrik Dohm den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Gibs und Dohm,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Krieger / Roth bei ihrer 1:3-
Niederlage von Bracht / Dohm dann doch niedergerungen worden. Keine Chancen ließen hingegen
Zeiler / Pflüger derweil beim 3:0 ihren Gegnern Özdemir / Gibs. Da gab es nichts zu rütteln. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Robson Zeiler kam mit der Spielweise von Lorenz Bracht am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Unglücklich war Moritz Pflüger danach in der Partie gegen
Melih Özdemir, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Kilian Krieger über die 1:3-Niederlage gegen Cedrik Dohm hinweggetröstet werden musste. In
toller Verfassung präsentierte sich Tom Roth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Gibs. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Robson Zeiler konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Melih Özdemir beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nur einen Satz verlor Moritz Pflüger bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Lorenz Bracht und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kilian Krieger verlor sein Spiel
gegen Daniel Gibs unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Tom Roth und
Cedrik Dohm holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Tom Roth hatte derweil gegen Cedrik Dohm bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Bettringen am 23.04.2023 gegen den VfL Kirchheim
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.04.2023 gegen den TSV Herbolzheim versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Krieger / Roth 0:1, Zeiler / Pflüger 1:0 
Einzel: R. Zeiler 2:0, M. Pflüger 1:1, K. Krieger 0:2, T. Roth 0:2 
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 TTF Rastatt
Doppel: Bracht / Dohm 1:0, Özdemir / Gibs 0:1 
Einzel: M. Özdemir 1:1, L. Bracht 0:2, D. Gibs 2:0, C. Dohm 2:0


